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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

die Zeit vergeht wie im Flug; im Bürgerpark 

ist ständig was los und der neue Vorstand 

wird mächtig gefordert. 

 

Ganz aktuell sind die Bemühungen der 

Landeshauptstadt München, die Versorgung 

mit Kindertagesstätten in unserem Stadtteil sicherzustellen. Und weil es 

im Prinz-Eugen-Park – dem schnell wachsenden neuen Wohngebiet – 

keine vernünftige Lösung gibt, die allen gerecht wird, fiel den 

Verantwortlichen der Bürgerpark Oberföhring ein. Dieses Grundstück ist 

im Eigentum der Stadt und die Stadt kann es entsprechend nutzen. 

Allerdings wird dabei größtmögliche Rücksicht auf uns Vereine sowie auf 

die Künstlervereinigung genommen.  

 

Die größte Sorge dabei wird sicher dem Hol- und Bringverkehr der Eltern 

zugesprochen. Hierzu hat sich der VG-Vorstand bereits viele Gedanken 

gemacht und das notwendige Konzept, das möglicherweise eine 

Veränderung der bestehenden Einbahnregelungen sowie der 

Parkbereiche nach sich zieht, wird gemeinsam mit den Verantwortlichen 

der Stadt München erarbeitet. Wir bleiben hier auf jeden Fall dran! 

 

Weitere Sorge macht uns der Maibaum in der Oberföhringer Straße. Die 

VG 29 ist hierfür verantwortlich und muss den Maibaum regelmäßig 

kontrollieren lassen. Wir haben uns bereits mit dem Maibaumverein in 

Trudering in Verbindung gesetzt, da wir nächstes Jahr zur 

Baumuntersuchung eine Drehleiter der Feuerwehr benötigen. Die 

Freiwillige Feuerwehr Oberföhring hat offensichtlich kein hierfür 
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geeignetes Fahrzeug mehr, so dass wir uns um Schützenhilfe aus der 

Umgebung bemühen.  Wir wären sehr dankbar, wenn jemand aus der 

VG 29 oder einer unserer Anzeigenkunden (bevorzugt Schreiner!) uns 

hier unterstützen könnten. 

 

Mit der Feier am 1. Mai hatte der neue Vorstand seine Feuerprobe – 

dank der guten Vorarbeit von Claus Wennrich konnten wir das Fest gut 

organisieren. Vielen Dank an dieser Stelle den zahlreichen VG-

Mitgliedern für die tatkräftige Unterstützung! 

 

Die Faschingsgesellschaft Feringa feierte am 12. Mai 2018 mit einem 

großen Fest ihr 40jähriges Bestehen. Mit einem sehr unterhaltsamen 

Programm gelang es den Veranstaltern, den anwesenden Gästen einen 

kurzweiligen Nachmittag und Abend zu bereiten.  

 

Nun beginnen bereits die Sommerfeste der Vereine auf dem Gelände. 

Das ist die Gelegenheit, sich untereinander zu besuchen und an den 

Festen teilzunehmen.  

 

Zum Abschluss erneut eine Bitte an Alle: Wir suchen Verstärkung im 

Redaktionsteam des VG-Nachrichtenspiegels. Insbesondere 

für den Bereich „Grafik“ – also für die Umschlagsgestaltung brauchen wir 

dringend Unterstützung.  

 

Ich wünsche Euch eine schöne Sommerzeit! 

 

Eure Karin Vetterle 
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Liebe Mitglieder der Oberföhringer Vereine! 

 
Wir möchten Euch auch heuer wieder zu unserem 

Vereineschießen recht herzlich einladen. 

 
Schießzeiten: von 19.00 – 22.00 Uhr 

in unserem Vereinsheim im Bürgerpark Oberföhring. 
 

Schießen dürfen alle Vereinsmitglieder und deren 
Angehörige ab 12 Jahren, mit Ausnahme der Mitglieder  

von Schützenvereinen. 
 

Jeder Schütze darf nur für einen Verein antreten. 
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Das Meeresklim
a

bei ons 

genießen!

Salzgrotte Ismaning
Bahnhofstraße 22

85737 Ismaning
Tel.: 0 89 / 92 37 90 00
Fax 0 89 / 92 37 90 01

E-Mail: info@salzgrotte-ismaning.de
Web: www.salzgrotte-ismaning.de

Geöffnet 7 Tage die Woche.
Mo. bis So.11.00 bis 2
Letzter Einlass .00 Uhr

Entspanno
ng, Wohlfühlen

, Aofatm
en

der Korz
orlaob fü

r Seele o
nd Atem

wegeBild: Hans Peter Dehn  / pixelio.de

0.00 Uhr
19

Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64

Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com
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Vorankündigung 

Liebe Theaterfreunde 

Leider stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest, welches Stück wir in der Herbstsaison 

präsentieren werden.

Aber wir werden spielen!    Und bestimmt wieder ein Stück das bei Ihnen Anklang findet!

Die Termine stehen bereits fest:

Premiere ist am Freitag, den 19. Oktober 2018 

Weitere Vorstellungstermine:    Samstag 20. Oktober

Freitag  26. Oktober    Samstag 27. Oktober 

Freitag  2. November    Samstag 3. November 

Freitag  9. November    Samstag 10. November

Freitag  16. November    Samstag 17. November 

Freitag  23. November   Samstag 24. November 

Der Kartenvorverkauf ist am Samstag, den 15. September von 10.00 bis 13.00 Uhr. 

Am Vorverkaufstag werden keine telefonischen Bestellungen angenommen! 

Alle Karten werden am Vorverkaufstag sofort ausgegeben und müssen auch sofort bezahlt werden. 
Für den Restkartenverkauf stehen wir an den kommenden Montagen von 18.30 bis 19.00 Uhr 
 zur Verfügung. 

Pro Person werden nur 16 Karten vergeben. 

Eintritt 9 € für Erwachsene, 5 € für Mitglieder und Kinder (bis einschl. 14 Jahre). 
Beginn um 20.00 Uhr – Einlass ab 19.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Bayerische Volksbühne Watzmann e.V. 
Oberföhringer Str. 156 
81925 München 
Homepage: http://www.b-v-w.de
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Folienschriften – Schilder – Design …  

kvdesign@web.de 

 

 H O T L I N E :   0 1 7 1 – 6 5 1 6 7 7 4 
Karin M. Vetterle                   Büro:  Fritz-Meyer-Weg 5        81925 München 

 Montagetermine nach Vereinbarung – gerne abends und am 
Wochenende! 
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Am 12.05.2018 hatte die FGF Geburtstag. 40 Jahre ist es nun her, dass sich eine 
Gruppe Faschingsfreunde zusammengetan und einen Verein gegründet hat. Da haben es sich die 
Vorstandschaft und auch viele Mitglieder nicht nehmen lassen, ein richtig großes Fest zu feiern.

Das Vereinsheim im Bürgerpark wäre viel zu klein gewesen, so viele aktive und passive Feringanesen 
wollten dabei sein. Deshalb wurde ein Festzelt aufgebaut, ein Grillstand organisiert, Semmeln und 
Kuchen geordert und die Partyband „Hot Sugar“gebucht.

Schon Wochen vorher haben sich ehemalige und aktive 
Gardemädchen getroffen, um alte Programme wieder 
einzustudieren und aktuelle aufzufrischen. Auch die 
Knödl-Toni-Gang rief ihre „älteren Herren“ zum 
Training. Da gab es keine Ausreden: Einmal Knödl –
immer Knödl!

Langjährige Mitglieder 
trafen sich zu mehreren

„Woast’as no?“ –
Abenden, bei denen 
Geschichten, Anekdoten, 

Bühnenausrutscher und Mikrofonverhaspler erzählt, belacht und 
aufgeschrieben wurden. Daraus wurde dann ein Vortrag, den Mario 

Otteneder und Robert Stanglmeier -
locker und witzig wie immer -
darboten. 

Leider war es im Zelt durch die 
Sonneneinstrahlung so hell, dass man 
die Bilder, die dazu mühsam zusammengesucht wurden auf dem 
Beamer nicht erkennen konnte. Schade um die viele Arbeit. (Danke 
Hernan, danke Fränk!)

Managerin I, Nicole Eisenhofer 
begrüßte die Gäste im voll besetzten 
Zelt und bekam von Bettina Mäusel, 
der 2. Bürgermeisterin von 
Unterföhring eine tolle 
Geburtstagstorte für die FGF 
überreicht und auch Bezirksrat 
Maik Malm gratulierte.

Dann übernahmen Mario Otteneder und Robert Stanglmaier das 
Mikrofon und führten die Zuschauer durch 40 Jahre Feringageschichte.
Prinzenpaare, Ereignisse und Vorstände wurden – immer wieder 
unterbrochen von Tanzeinlagen aus der jeweiligen Zeit – kurzweilig 
vorgetragen.

Die Begeisterung der Zuschauer kannte keine Grenzen, als Heidi 
Dümke den Song „Theater, Theater…“ live sang!
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Eine schöne Überraschung hatte Peter Steinberger im Gepäck: 
Einen Orden für Jutta Voith, mit dem er ihr für die viele Arbeit, 
die sie für die FGF seit vielen Jahren leistet, dankte. Sie 
schneidert unentgeltlich die tollen Kostüme der Bühnen-
mannschaft der Feringa. Herzlichen Dank!

Dann folgte ein Highlight nach dem anderen, ob Knödl-Toni-
Gang, die Garde oder die Jugendshow Alles wurde gebührend 
bejubelt.

Die Geburtstagsprinzengarde, eine Mischung aus 
aktiven Tänzerinnen und „alten“ Hasen – und wie 
man sieht, die ehemaligen Mädels haben‘s noch 
locker drauf!

„Männer in Strumpfhosen“ und
„Sumoringer“, die Nummern kann man 
immer wieder anschauen!

Garde, Burschen und 
Jugendshow-Kids tanzen 
gemeinsam.



13

Die Prinzenpaare der FGF aus 40 Jahren. Fast alle waren da und viele auch im Kostüm!

Gerti Zellner (vorne rechts), langjährige 
Choreografin und Trainerin tanzte mit
Temperament und Schwung selber mit.
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Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst 
Gas- & Ölheizungen | Solaranlagen & Regenerative Energien 

Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519

Büro Waldstr. 14 | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com



15

2. Papiertheaterfestival im Bürgerpark 18.-21.Oktober 2018

Der ursprüngliche Anlass 2017 ein Festival im Bürgerpark zu veranstalten war 
nicht nur das Jubiläumsjahr unseres Theaters, sondern auch die damit verbundene 
Chance zu nutzen den Bürgerpark mit einem attraktiven Event in den Blickpunkt 
der Öffentlichkeit zu stellen.
Das 1. Papiertheaterfestival im Bürgerpark Oberföhring, Oktober 2017, war dann 
ein großer Erfolg, und so wird, wieder mit Unterstützung des Kulturreferats, auch 
dieses Jahr ein, hoffentlich ebenso erfolgreiches, Festival stattfinden.  

Das 2. Papiertheaterfestival wird unter dem Motto < Ein Europa – Eine Vielfalt > 
Eine kleine Reise durch Theater- und Musikgeschichten aus Europa > stehen.
Es werden uns in diesem Jahr sechs Bühnen aus ganz Deutschland ihre 
Inszenierungen vorstellen, diese reichen vom Kinderprogramm mit Geschichten 
aus Deutschland, Russland und Schottland bis zu Geschichten, Oper und Operette 
mit Bezügen zu Frankreich, Griechenland, Italien und Deutschland. 
Bei 40 geplanten Vorstellungen sollte es für alle Interessierten möglich sein, trotz 
der mit ca. 20 Personen kleinen Zuschauerschar die jeweils das Gebotene sehen 
kann, ihr Wunschstück zu besuchen.
Eine Ausstellung, die Papiertheater im traditionellen Sinn und den Weg darüber 
hinaus zu modernen Formen und Möglichkeiten aufzeigt, ergänzt das Festival.
Ein Workshop zeigt wie man mit einfachen Mitteln selbst ein kleines Theater 
bauen kann und erklärt die Spielweise, zusammen mit den Vorstellungen der 
verschiedenartigen Bühnen zeigen sich Wege vielleicht selbst zum Theaterdirektor 
eines kleinen Theaterchens zu werden.

Doch was ist Papiertheater überhaupt?
In noch nicht allzu fernen Zeiten, als es noch keine Handys, CDs, PCs , Fernseher 
oder Spielkonsolen gab, als man noch direkt miteinander sprach, spielte oder 
musizierte, da gab es ein Medium, das schon in gewisser Weise die Funktionen des 
heutigen Gameboys oder der Spielkonsole vorwegnahm; jederzeit wiederholbar, 
veränderbar in Gestalt und Inhalt. -  das Papiertheater.
Es schuf die Möglichkeit sein eigener Intendant, Regisseur Autor und Gestalter 
zu sein. Alleine oder miteinander entstanden nachgespielte Szenerien oder selbst 
erdachte Geschichten, eine Welt der Phantasie für und von Groß und Klein - 
geschaffen im stillen Kämmerlein oder mit der Familie, aufgeführt im Kreise dieser 
oder für Freunde.
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Hotel – Restaurant | Oberföhringer Straße 189-191 |  81925 München  | 
Tel.  089/ 95 23 02  | office@freisinger-hof.de 

 

 

Essen Schlafen Feiern Tagen 

 
Gast.   Freundschaft.   Seit 1875. 
 

Ihr Partner für Flüssiggas!
Wir arbeiten seit 2016 CO

2
-neutral -

für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.ft.ft.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:

Jost Heß • Gebietsvertretung Oberbayern Süd

Mobil 0172 6787239 • Servicerufnummer 0800 7771818 (gebührenfrei)

jost.hess@drachengas.de • www.drachengas.de
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Eine große Welt im winzigen Format, für selten mehr als 20 Zuschauer blühten 
diese Inszenierungen im Verborgenen.
Jedermann der Zeichenstift, Schere, Kleber und ein paar Bögen Papier sein eigen 
nannte, konnte Dramen, Komödien, Opern ins eigene Wohnzimmer holen.
Die Erfindung der Lithographie, Ende des 18.Jh ermöglichte den Aufstieg und die 
Vielfalt dieser Theaterform im Zimmerformat. Selbst ohne die nötige Begabung die 
Figuren oder Szenerien selbst zu entwerfen, genügte es nun die für wenig Geld 
erworbenen Ausschneidebögen zu nutzen.
Gerade beim Bildungsbürgertum des Biedermeier kannte die Begeisterung keine 
Grenzen. So entstanden unzählige Druckbögen für das Spiel im eigenen Heim.
Illustre Namen gestanden ihre Liebe zum Theater der (fast) unbegrenzten 
Möglichkeiten, von Schiller bis Thomas Mann oder heutzutage Königin Margarethe 
von Dänemark um nur einige zu nennen.
Erst die Erfindung der modernen Unterhaltungselektronik ließ das Papiertheater in 
der Versenkung verschwinden- doch halt einige Wenige halten das Fähnchen der 
Getreuen aufrecht und einige von Ihnen werden uns mit dieser kleinen Theaterwelt 
bezaubern.
Das Papiertheater möchte neue Freunde und Mitstreiter finden, damit es wieder 
öfter heißt „Vorhang auf“ für die kleine Welt aus Papier.

Dieses kleine, aber außergewöhnliche Festival holt neue Interessenten in 
den Bürgerpark und macht nebenbei auf das breite Spektrum der gebotenen 
Möglichkeiten aufmerksam, das Festival bedeutet Werbung durch positive 
Presseberichte und erhöht den Bekanntheitsgrad des Geländes. 
Gerne können sich während der Festivaltage auch Vereine präsentieren um 
vielleicht selbst neue Interessenten zu gewinnen.
Da das „kleine Theater im Pförtnerhaus“ für die Vielfalt der Vorstellungen nicht 
ausreicht, ist es sehr hilfreich, wie auch im letzten Jahr, Räumlichkeiten verschiedener 
VG29 Vereine mit einbeziehen zu können. Schon im voraus herzlichen Dank auch 
für den oft persönlichen Einsatz, der im letzten Jahr dazu beitrug das Festival zu 
einem wirklich glanzvollen Event zu machen.
Nun hoffe ich, dass Sie neugierig geworden sind und selbst einmal in diese kleine 
Theaterwelt hineinschnuppern, viele Besucher tragen zum Erfolg des 
2. Papiertheaterfestivals bei und ermöglichen vielleicht, dass es dann im Jahr 2019 
heißt  >Vorhang auf zum 3. Papiertheaterfestival im Bürgerpark Oberföhring<
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Zum Offenen Sänger- und Musikantentreffen… 
 
…hatte diesmal Gaumusikwartin Petra Kölbl ins Ver-

einsheim des Trachtenvereins „Brünnstoana Stamm“ 

nach Oberföhring eingeladen. Fetzig, mit der bekann-

ten Melodie vom Königl. Bayerischen Amtsgericht, er-

öffnete die Kirta-Blosn aus Neubiberg und Petra 

stimmte Alle mit dem Lied „Laßt`s uns jetzt a Musi 

hörn“ von Kathie Stimmer-Salzeder auf den Abend ein. 

Couplet-Sänger Heinz Riedelbeck aus Dachau begeis-

terte wieder das Publikum mit vertrauten, vorgetrage-

nen Liedern. Von einem Akkordeon-Duo hörten wir 

u.a. die schöne Melodie „der Weg zum Herzen“. Das 

Gesangsduo Maria und Martin aus Dorfen begrüßte die Anwesenden singend mit „Griaß Gott“. In 

der klassischen Stubenmusikbesetzung Zither, Hackbrett und Gitarre spielte „die andere Musi“ ein-

fühlsame Musikstücke. Dazwischen gab ein Mund-

harmonikaspieler spontan eine musikalische Ein-

lage. Gern sangen die Besucher „wen Gott will 

rechte Gunst erweisen“ und auch einen alten Text 

des „Hiatamadls“, musikalisch unterstützt von den 

Kirta-Blosn und Riedlbeck Heinz. Auch Löffel kamen 

zum musikalischen Einsatz und immer wieder ein-

fach schee: der „Alperer“. Zwiefache wurden von 

den Musikanten gemeinsam gespielt und gesun-

gen, dass auch Tänzer auf die Tanzfläche lockte. 

Brigitte Pinkl, 1. Gaupressewart 

 

 

 

Termine beim Isargau 
 

Führung im Lehrbienenstand Hochmutting  22.07.2018, 10:00 Uhr, Dauer ca. 2 Std. 
 

Wos wisst´s ihr eigentlich über unsere wichtigste Mitarbeiterin in da Natur, de Biene, bei uns sagt 

ma ja aa Impen? Leider geht´s ihra net immer so guat in unserer Zeit. Schuld san z´vui Beton, Um-

welteinflüsse, Spritzmittel und vieles mehr. Aber aa Bleame, de mia in unsere Gärten pflanzen, bei 

dene es für de Bienen nix zum holen gibt, machan´s ihra schwer.  

Es gab koa Bleamal, koa Obst, koa Gmüs wenn´s de fleißigen Bienen ned gab. Und dann erst den 

guat´n, g´sundn Honig, Gelee Royal und de Propolis, de´s herstellt! Es werde vui gred´t über de Bie-

nen. Ab wos kon jeder Oanzelne von uns doa und wia schaut des aus? 

Anmeldung unter bis 13.07.2018 bei Antonia Kellner: 089 3174356, antonia.kellner@isargau.de 

Achtung: auf dem Gelände fliegen Bienen, für evtl. Stiche wird keine Haftung übernommen! 

Wo: Lehrbienenstand Hochmutting, Hochmutting 2, 85764 Oberschleißheim, für Google-Maps: 

Schäfereiangerweg, 85764 Oberschleißheim (neben Jakobuskapelle und Friedhof) 

 

Gredinger Trachtenmarkt    

 
Volkstanz unter den Linden       

Offenes Sänger- und Musikantentreffen     

Oktoberfest / „Oide Wiesn“ 



19

Gredinger Trachtenmarkt   01./02.09.2018, jeweils von 10:00 bis 08:00 Uhr 
 

Der Gredinger Trachtenmarkt ist die größte und renommierteste Trachten-Fachmesse Deutsch-

lands. Er findet immer am ersten Wochenende im September auf dem Marktplatz in Greding, Land-

kreis Rot in Mittelfranken statt. Veranstalter sind die Stadt Greding, der Bezirk Mittelfranken und 

der Bayerische Landesverein für Heimatpflege. 

An über 90 Marktständen werden Seiden-, Leinen- und Baumwollstoffe aller Art, Spitzen, Borten, 

Bänder und Posamente, von Knöpfen über Gürteln, von Halb- und Fertigprodukten wie Strümpfe, 

Tücher, Hemden und vieles mehr angeboten. Etliche Stände der einzelnen Bezirke und Länder in-

formieren über Trachtenpflege und Forschung. Hier gibt es Bücher, Schriften, Schnitte und Beratun-

gen. 

www.gredinger-trachtenmarkt.de 

 
Volkstanz unter den Linden      18.08.2018, 19:00 Uhr 
 

Der Trachtenverein „Edelweiß-Stamm“ Erding e.V. lädt zum Volkstanz „Unter den Linden“ ein. Es 

spielt die „Oarkarrer-Musi“ auf und Tanzmeister Franz Stadler leitet die Veranstaltung. 

Veranstalter: Trachtenverein „Edelweiß-Stamm“ Erding e.V. 

Wo: Gasthaus „Zum Lindenwirt“, am Lindenhain 40, 85435 Erding 

 

Offenes Sänger- und Musikantentreffen    10.09.2018, 19:30 Uhr 
 

Unser offenes Sänger- und Musikantentreffen findet immer am zweiten Montag in den ungeraden 

Monaten statt. Interessierte Musikgruppen und Sänger können sich im Vorfeld gerne anmelden. 

Aber auch ein spontaner Besuch ist erwünscht. Ein festes Programm gibt es nicht. Es wird musiziert 

und gesungen. Weitere Informationen unter 08073 / 91 63 61. 

Wo: Vereinsheim Eschengarten, Ebereschenstr. 17, 80935 München 

 

Oktoberfest / „Oide Wiesn“    22.09. – 07.10.2018, jeweils 19:00 Uhr 
 

Auch dieses Jahr treten wieder Vereine des Isargau im Festzelt Tradition auf der „Oide Wiesn“ 

auf: 
 

22.09.  Isargau 

23.09.  Maisachtaler Maisach 

24.09.  Riadastoana Feldmoching 

25.09.  Isargau 

26.09.  Oberilmtaler Jetzendorf mit Pfaffenhofner Goaslschnoizer 

27.09.  Mittenwalder Stamm, München 

28.09.  Isargau mit Gaugruppe und Jugendgaugruppe 

29.09.  Seetaler Kirchseeon 

30.09.  Alpenrösl Allach mit Allacher Goaßlschnoizer 

02.10.  Isargau mit Gaugruppe und Jugendgaugruppe 

03.10.  Isargau 

04.10.  Birkenstoana Stamm Oberschleißheim 

05.10.  D´Loisachtaler Stamm München mit Ismaninger Goaßlschnalzer 

06.10.  Almrausch-Stamm München mit evtl. Atzinger Goaßlschoizer 

07.10.  D´Elbachtaler Solln 

 

 

Alle Termine auch ersichtlich unter www.isargau.bayern/veranstaltungen 
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SPD lädt zum Sommerfest in den 
Bürgerpark 
 
Interessante Gespräche, ein kühles Bier, gute 

Laune und hoffentlich viel Sonne gibt es wieder 

am 4. August ab 15 Uhr beim traditionellen 

Sommerfest der SPD im Bürgerpark. Mit dabei 

sind der neue 

Ortsvereins-Vorsitzende 

Helmut Reindl und einige 

Vorstandsmitglieder. 

Auch Karin Vetterle lässt 

es sich nicht nehmen, 

mit den Gästen zu feiern. 

Erwartet werden weiter 

Landtagskandidat Mike Malm, der einen Ausblick auf die 

bevorstehenden 

Landtagswahlen geben 

wird und Claudia 

Tausend, die örtliche 

Bundestagsabgeordnete. 

Selbstverständlich freuen 

wir uns über zahlreiche 

Besucher aus den 

Vereinen – Herzlich 

Willkommen! 
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Freiwillige Feuerwehr München 
Abteilung Oberföhring 
Muspillistraße 25  
81925 München 
Tel: 9574438 (Mo. 19-20 Uhr) 
Internet:  www.feuerwehr-oberfoehring.de 
E-Mail:  info@feuerwehr-oberfoehring.de 
 

 
Impressionen vom Florianstag der Freiwilligen Feuerwehr Oberföhring 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wie in jedem Jahr feiern wir den Namenstag unseres 
Schutzheiligen – des hl. St. Florian mit einem Tag der 
offenen Tür für die Bevölkerung unseres Stadtbezirks. 
Wir geben uns alle Mühe, um für Groß und Klein ein 
attraktives und kurzweiliges Programm aufzustellen. 

Schon Tage vorher beginnen wir 
mit dem Herrichten unseres Gerä-
tehauses für unsere Besucher und 
stellen das große Zelt auf. 

Wir heizen den Grill an und be-
sorgen Getränke. 

Unsere Köche 
können es 
schon gar nicht 
mehr erwarten, 
bis es los geht 
und unsere 
Gäste kommen. 

Wenn unsere Besucher da sind, beginnen wir auch gleich mit dem vorbereiteten 
Programm: 

Bei der (Lösch-)Einsatzübung wird der Ernstfall mit den Löscharbeiten im Brandcon-
tainer vorgeführt und durch unseren Abteilungsführer Markus Wehr genauestens er-
klärt. 

Alles in voller Ausrüs-
tung… 
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Impressionen vom Florianstag der Freiwilligen Feuerwehr Oberföhring 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Natürlich 
machen un-
sere Besu-
cher auch 
mit. Wie z.B. 
bei der 
Übung der 
Herz-
Lungen-
Wiederbele-
bung. 

Und unsere kleinen Besucher kön-
nen schon mal einen Blick durch 
die Wärmebildkamera riskieren… 

…wenn sie es nicht vorziehen sich 
an der Spritzwand als Feuerwehr-
leute zu beweisen… 

…oder einfach in der Hüpfburg Spaß haben. 

Später kommt dann noch die Einsatzübung 
‚Technische Hilfeleistung‘ mit Personenret-
tung aus dem verunfallten Fahrzeug. Alle 
Übungen laufen mit genauer Erklärung über 
unsere Arbeit für unsere interessierten Be-
sucher ab. 
 
Zum Ende der Vorführungen ist meist unse-
re beliebte – weil spektakuläre – ‚Fettexplo-
sion‘ zu sehen. 
 
Den Ausklang bildet dann ein gemütliches 
Beisammensein im Gerätehaus oder an der 
Bar. 
 
Wir tun Gutes, reden gerne darüber und 
zeigen es auch. Bis zum 4. Mai im nächsten 
Jahr. 

… schon vom ersten Motorrad zu träumen... 
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Andrea Grauel
Haut- und Make-up 
Fachberatung

• bedarfsgerechte Hautfürsorge

• Make-up-Beratung

• Schmink-Workshops

• Körper-, Hand-, Nagel- und Fuß-Pflegeprodukte

• aktives ANTI-AGING

• LOMBAGINE Biobalance Systempflegeprodukte

• Seren und Spezialprodukte

• Stammkundenbetreuung

Fürkhofstraße 10, 81927 München 
Terminvereinbarung unter Tel.:  0172/594 62 45
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Falscher Polizist am Telefon 
Tipps der Polizei Bogenhausen vor Betrügern 
 
Trickbetrüger geben sich am Telefon als Polizisten, Staatsanwälte oder andere Amtspersonen 

aus, um vorwiegend ältere Menschen zur Herausgabe ihrer Wertsachen zu bringen. Dabei 

nutzen sie eine spezielle Technik, die bei einem Anruf auf der Nummernanzeige ihrer Opfer die 

Notrufnummer 110 oder die Rufnummer des Polizeipräsidiums München in der Ettstraße, 

089/2910-0, erscheinen lässt. 

 

Opfer sollen Geld und Wertsachen herausgeben 
 

Unter Vorwänden, wie beispielsweise die Polizei habe Hinweise auf einen geplanten Einbruch, 

gelingt es den Betrügern immer wieder, ihren Opfern mittels geschickter Gesprächsführung 

glaubwürdig zu vermitteln, dass ihr Geld und ihre sonstigen Wertsachen zuhause nicht sicher 

seien. Ein Polizist in Zivil werde vorbei kommen, um das gesamte Geld und sämtliche 

Wertsachen „in Sicherheit“ zu bringen. Ein anderer Vorwand ist, dass die Ersparnisse auf 

untergeschobenes Falschgeld überprüft bzw. Spuren gesichert werden müssten, ein Polizist 

komme vorbei und werde Geld beziehungsweise Wertsachen abholen. Oder die Opfer werden 

dazu aufgefordert, Geld und Wertsachen in Wohnortnähe abzulegen, damit die Polizei eine 

angebliche Verbrecherbande festnehmen könne. 

 

Täter behaupten, Bankangestellten sei nicht zu trauen 
 

Auch auf die Konten und Bankdepots ihrer Opfer haben es die Betrüger abgesehen. Unter dem 

Hinweis, die Bankmitarbeiter seien korrupt, oder steckten mit den angeblichen Einbrechern 

unter einer Decke, sollen die Angerufenen ihr gesamtes Vermögen auf der Bank nach Hause 

holen und einem Unbekannten, der sich als Polizist ausgibt, übergeben, um es in Sicherheit zu 

bringen. Andere Betrugsopfer werden von der falschen Polizei dazu aufgefordert, Unbekannten, 

die sich als Polizisten ausgeben, Geld zu übergeben oder per Western Union ins Ausland zu 

überweisen, damit eine angebliche Betrüger Bande festgenommen werden könne. 

 

Opfer werden unter Druck gesetzt 
 

Unter Umständen melden sich die Täter immer wieder bei ihren Opfern und setzen diese unter 

Druck, so dass diese am Ende nicht mehr klar denken können. Dabei gehen sie vollkommen 

skrupellos und erfindungsreich vor - je nachdem wie ihre Opfer reagieren. Sie erkundigen sich 

beispielsweise, ob diese alleine zuhause sind und fordern sie dazu auf, nur noch mit dem Handy 

zu telefonieren, so dass weder Angehörige noch die richtige Polizei benachrichtigt werden 

können. Die Telefonate können so lange dauern, bis ein Opfer zur Bank gegangen und Geld und 

Wertgegenstände an die Täter übergeben hat. Reagiert ein Opfer misstrauisch, wird es u. a. mit 

dem Hinweis, es behindere eine polizeiliche „Aktion“, wenn es nicht mitmache oder es sei zur 

Mithilfe verpflichtet, um die „Täter“ festnehmen zu können, eingeschüchtert: So gaben sich die 

Betrüger auch schon als Mitarbeiter 

des Bundeskriminalamts in “hochgeheimer Mission“ aus. Hatten sich ihre Opfer bereits bei der 

richtigen Polizei gemeldet, weil sie misstrauisch geworden waren, kontaktierten die Täter ihr 

Opfer erneut, um es mit dem Hinweis, diese echte Polizei sei korrupt und würde die 

hochgeheime Operation des Bundeskriminalamts stören, zu verwirren. Dabei scheuten sich die 

Betrüger nicht, gefälschte Verpflichtungserklärungen zum Beispiel eines „informellen 

Mitarbeiters des Bundeskriminalamts“ oder ähnliche Anschein-Dokumente zu verwenden, um 

ihr Opfer zu täuschen. 



28

 

Tipps der Polizei: 
 

» Die Polizei wird Sie niemals um Geldbeträge bitten oder dazu auffordern, Geld oder 

Wertsachen herauszugeben. 
 

» Die Polizei ruft Sie niemals unter der Polizeinotruf Nummer 110 an. 
 

» Das tun nur Betrüger. Sind Sie sich unsicher, wählen Sie die Nummer 110. Benutzen Sie dabei 

aber nicht die Rückruftaste, da Sie sonst möglicherweise wieder bei den Betrügern landen, 

sondern wählen Sie die Nummer selbst. 
 

› Sie können sich aber auch an das örtliche Polizeirevier wenden. Erzählen Sie den Beamten von 

den Anrufen. Am besten ist, wenn Sie die Nummer der Polizei Bogenhausen (Tel: 089/457271-0) 

sowie die Notrufnummer 110 griffbereit am Telefon haben, damit Sie sie im Zweifelsfall selber 

wählen können. 
 

» Geben Sie am Telefon keine Auskunft über Ihre persönlichen und finanziellen Verhältnisse 

oder andere sensible Daten. 
 

» Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck setzen. Geben Sie Betrügern keine Chance, legen 

Sie einfach den Hörer auf. Nur so werden Sie Betrüger los. Das ist keinesfalls unhöflich! 
 

» Öffnen Sie unbekannten Personen nicht die Tür. Ziehen Sie gegebenenfalls eine 

Vertrauensperson hinzu, z. B. Nachbarn oder nahe Verwandte. 
 

» Übergeben Sie unbekannten Personen kein Geld oder Wertsachen. 

 

Legen Sie den Telefonhörer auf, wenn: 
 

» Sie nicht sicher sind, wer anruft. 
 

» Sie der Anrufer nach persönlichen Daten und Ihren finanziellen Verhältnissen fragt, z. B. ob Sie 

Bargeld, Schmuck oder andere Wertgegenstände im Haus haben. 
 

» Sie der Anrufer auffordert, Bargeld, Schmuck oder andere Wertgegenstände herauszugeben, 

bzw. Geld zu überweisen, insbesondere ins Ausland.  
 

» Sie der Anrufer unter Druck setzt. 
 

» Der Anrufer Sie dazu auffordert, zu Fremden Kontakt aufzunehmen, z. B. zu einem Boten, der 

Ihr Geld und Ihre Wertsachen mitnehmen soll.  

 

Glauben Sie Opfer eines Betrugs geworden zu sein? Wenden Sie sich sofort an Ihr Polizei am 

Prinzregentenplatz und erstatten Sie Anzeige. 

 

Ich will, dass Sie sicher leben. 

 

Ihre  

 

 

 

 

 

 

 

Andrea Ortmayr  
Leiterin der Polizei Bogenhausen 
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SOMMERFEST

Samstag, 21. Juli 2018
14.00 Uhr

Volkskultur und Musikschule

Mauerkircherstr. 52 |81925 München

Infos / Veranstalter:

www.volkskultur-musikschule.de

volkskultur@volkskultur-musikschule.de

089 987 980

IN DER WASTL 

FANDERL SCHULE

Musikalisches Sommerfest in Bogenhausen

Die Münchner Schule für Bairische Musik feiert mit SchülerInnen,
Lehrkräften, Referenten und Freunden der Musikschule das 
alljährliche Sommerfest. Die Gäste erwartet ein buntes Programm 
mit viel Musik, gemeinsamen Liedern und Jodlern, Handarbeits-
vorführungen und Spiele für die ganze Familie. Für Tanzbegeisterte 
wird ein großer Tanzboden aufgestellt. Seien Sie herzlich eingeladen! 
Für die Verpfl egung mit allerlei Köstlichkeiten ist bestens gesorgt!

   SINGEN, TANZEN, MUSIK

KINDERPROGRAMM

GRILLBUFFET
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/// NordOstKultur

/// NordOstKultur
Der Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
(kurz  NordOstKultur)  ist  daheim  im  Stadtbezirk  13,  mit  den  Stadtteilen
Bogenhausen, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskirchen, Ober-
föhring, Steinhausen und Zamdorf. NordOstKultur ist Mitglied in der VG 29.

www.nordostkultur-muenchen.de      -     Kontakt: post@nordostkultur-muenchen.de

Veranstaltungen

August

Fr. 3. Aug. 15 Uhr  Ziegeleiführung

In Trockenstadl und Maschinenhaus (letzteres nicht barrierefrei) finden die kostenlosen 
monatlichen Führungen statt    (weitere am So. 9.Sept. und Fr. 5.Okt.).
Sonderführungen für kleine Gruppen sind auf Anfrage (> Kontakt, s.o.) möglich.
Treff: Trockenstadl am Weg „Zur alten Ziegelei” (ab Oberföhringer Straße)
Bus 188/189 „Muspillistraße“. (Dauer 90 Min.)

September

Fr. 14. Sept. 14 Uhr  Die Parkstadt-Bogenhausen und ihre Kirchen
Kirchenführung mit Sibylle Reinicke

In der Nachkriegszeit wächst München sehr schnell
und der Wohnraum ist knapp. So wurde 1955 mit
dem Bau einer Großsiedlung begonnen, der Park-
stadt-Bogenhausen. Es entstanden ca. 2000 neue
Wohnungen. Für die vielen neuen Bewohner waren
bald eigene Kirchen nötig. Es wurden die katholi-
sche St. Johann von Capistran und die evangeli-
sche Nazarethkirche gebaut.
Treff: Eingang St. Joh. v. Capistran, Gotthelfstr. 5
Dauer 1 ½ Std. Kosten für Nichtmitglieder 4 €

Fr. 21. Sept. 14 Uhr  Der Heilige Emmeram:   Prediger – Missionar – Märtyrer
Die Radltour mit Roland Krack und Lothar Röth führt Sie zu den letzten Stationen seines
Leidensweges. Die Tour beginnt von wo aus er vermutlich auf der Isar nach Regensburg
überführt  wurde.  Weiter  geht  es  zu  seiner  ersten  vorübergehenden  Begräbnisstätte  in
Aschheim. Danach fahren wir nach Feldkirchen zur St. Emmerams-Kapelle. Dort ist er der
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/// NordOstKultur

Überlieferung nach verstorben. Im zweiten Teil der geschichtlichen
Spurensuche geht  die  Radltour  für  alle,  die  sich  noch  fit  genug
fühlen, nach Kleinhelfendorf, wo er gemartert wurde.
Treff: St. Emmeram, Tram-Endhaltestelle, Trafogebäude,
Einmündung Cosimastraße in die Oberföhringer Straße
Dauer 2 - 3 Stunden, Kosten für Nichtmitglieder 4 €

Oktober

Fr. 12. Okt. 16 Uhr  Barock, Laurentius, Bittgang
Kirchenführung durch die gerade renovierte Kirche
St. Lorenz und ihren Friedhof mit Karin Bernst.

Die Kirche St.  Lorenz mit  ihren  Kunstwerken wird  das
Hauptziel bei dieser Führung sein. Zu einer ersten Kirche
in Oberföhring gibt es keine nähere Beschreibung, eben-
so wie zur späteren gotischen Kirche, die 1678 abgerisse-
nen wurde. Der Wiederaufbau in den Formen des Früh-
barock erfolgte in den Jahren 1678 bis 1680 unter Lei-
tung des Baumeisters Wolfgang Zwerger.  Nach der Be-
sichtigung der Pfarrkirche lohnt es sich noch, einen Rundgang durch den Friedhof zu ma-
chen und Einiges rund um die Muspillistraße zu erfahren.
Treff: Vor dem Pfarrhaus, Muspillistraße 31, Dauer 45 Min.
Kosten für Nichtmitglieder 4 €

Do. 25. Okt. 14:30 Uhr  Das St. Georgs Kircherl
Törring, Wellano und der Monaco Franze
Kirchen- und Friedhofsführung mit Sibylle Reinicke

Schon  seit  dem  9.  Jahrhundert  besteht  vermutlich  der
Friedhof. Bei unserm Rundgang begegnen wir auch vielen
berühmten und prominenten Namen, hinter denen sich oft
spannende und anrührende Geschichten verbergen.
Heute kann hier nur mehr ein Plätzchen finden, wer sich
um München besonders verdient gemacht hat.
Im Inneren der Kirche überrascht eine fabelhafte Rokoko-
Ausstattung.  1766  hatte  Graf  Törring  die  Umgestaltung
veranlasst. Spitzenkünstler des Münchner Hofes, wie J.M
Fischer als Architekt sowie Staub und Günther bei der Aus-
stattung,  wirkten  mit.  Teile  eines  romanischen Kirchen-
baus sind noch erhalten. Wir beleuchten die Herkunft der Kirche, die im Ursprung ein Bau-
ernkirchlein weit weg von der Stadt war. Zuletzt wird die Frage geklärt, was ein wandern-
des Epitaph ist.
Anmeldung erforderlich! Bis 19.10.18 an: anmeldung@nordostkultur-muenchen.de 

Treff: Mitteilung erfolgt nach Anmeldung, Dauer 2 Std.
Kosten für Nichtmitglieder von NordOstKultur 4 €

NordOstRatsch  im Restaurant PYRSOS,   Englschalkinger Str. 206, donnerstags 
um 18 Uhr am 9.8., 13.9., 11.10. und 8.11. (Bus 154/183/184 „Wilhelm-Dieß-Weg”)

Roland Krack, 1. Vorsitzender  Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
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Seit 1933 Ihr zuverlässiger und kompetenter 

Partner für qualitative und maßgeschneiderte 

Anfertigungen – mitten in der Stadt.

Oberföhringer Straße 161 | 81925 München

Telefon 089 953817 | www.schreinerei-haberl.de



35

                                     Abteilung Stockschützen

Bei den Mixed Duo Meisterschaften belegten Melanie
Kayser/Herbert Jan einen guten Mittelplatz. Bei unserer
Vereinsmeisterschaft am Vatertag im Zielwettbewerb kämpften
zwei Damen und sechs Herren um den begehrten Titel. Bei den
Damen siegte Karin Eisinger, den zweiten Platz erreichte
Melanie Kayser. Bei den Herren war es ein Dreikampf bis zum
letzten Schuss. Am Ende wurde Felix Langner Vereinsmeister,
zweiter wurde Robert Eisinger und den dritten Platz belegte
Manfred Müller. Es war ein wunderschöner Tag, mit Fassbier,
Kaffee, Leberkäs und Kuchen und ein gemütliches
Beisammensein bis zum späten Nachmittag.

In den folgenden Wochen trainierten wir für das
internationale Stockturnier in Seeboden am
Millstätter See (Kärnten). Zwei Damen und vier
Herren fuhren am Donnerstag, den 31.5.18
(Fronleichnam) zum Turnier. Im Trio Wettbewerb
belegten wir einen 12. und 15. Platz. Im Mixed
Turnier am Freitag belegten wir einen 12.Platz und
im Duo einen 11.Platz.  Zum Abschluss am
Samstag beim Herrenturnier erreichten wir einen
10. Platz.
Es waren wieder über 1300 Stockschützen aus
Österreich, Deutschland, Weißrussland und
Schweiz am Start. Nächstes Jahr sind wir wieder
dabei!

Mit Bedauern erreichte uns die Nachricht, dass Anton Stör, ein langjähriges Mitglied, von uns gegangen ist.
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Mit sportlichen Gruß und Stock Heil Robert Eisinger Schriftführer Abtl. Stockschützen
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Zwoa Brett´l und a g`führiger Schnee oder der lebendige Skilift 
(Text von Otto Sirl bei einer Festveranstaltung des Prinzregenten Luitpolds zum 85. Geburtstag 1906 
in Füssen) 
Am Donnerstag, den 15. November 1984 wurde ich vom Geschäftszimmer der PI22 
telefonisch verständigt, dass ich am darauf folgenden Tag um 11.00 Uhr vor der St. 
Emmeramsmühle mit Dienst-Pkw zu erscheinen habe. Es war geplant, dass die 
österreichische Firma FischerSki morgen um 12.00 Uhr ihren neuen Rennski vorstellen 
wolle. Dazu war geplant, dass die Rennmannschaft der Damen und der Herren anreist 
und sie einen  Lkw mit Hänger mitbringen, der mit 35 Tonnen Schnee vom Pilztal-
gletscher beladen ist, damit man am Schlittenberg hinter der St. Emmeramskapelle die 
neuen Skier gleich ausprobieren könne. 
 

Ich war tags darauf pünktlich vor Ort. Die Geschäftsleitung von Fischer-Ski war auch 
schon anwesend und man wartete nur noch auf den Lkw mit dem Schnee. Doch das 
Eintreffen zog sich dahin. Es wurde eifrig telefoniert und man wartete, bis nach dem xten 
Anruf sich der Lkw-Fahrer meldete. Er stehe am Grenzübergang in Kufstein, denn der 
deutsche Zoll weiß nicht, wie er den Schnee verzollen soll. Nach einigem hin und her 
wurden an Zoll-Gebühren 250 DM verlangt und der Lkw konnte passieren. Mit 1 ½ 
stündiger Verspätung tauchte der Lkw dann auf. Fleißige Hände schaufelten den 
Schnee auf ein abgestecktes Areal, damit die Skimannschaft dann später die neuen 
Skier ausprobieren könne. 
 

Als das Ausprobieren der Ski anfing, eroberten die Damen und Herren im schrägen 
Entenschritt den Schlittenberg. Das ging ganz schön auf die Kondition. Ich konnte nicht 
länger zuschauen und packte einen Skistock mit der rechten Hand, griff mir mit der 
linken Hand den Skistock des zweiten Skifahrers und zog so mehrmals abwechselnd 
Damen und Herren der Skimannschaft nach oben. Es wurde mit der Zeit ganz schön 
schweißtreibend. Nach der Vorstellung der Mannschaft und des neuen RC4 bat die Fa. 
Fischer zu einer Brotzeit in die Gaststätte St. Emmeramsmühle.  
 

Es waren dabei Karin Dedler, Peter Dürr, Michaela Gerg, Heidi Wiesler, Sepp Wildgruber 
und Markus Wasmeier. Letztgenannter hatte seine Zither mit dabei und spielte mir ein 
extra Ständchen auf seinem Instrument. Von der Damenmannschaft bekam ich 
Autogrammkarten mit Widmung und extra erwähnt für den schönen „Skilift“. Von der Fa. 

Fischer-Ski bekam ich ein Paar Rennhandschuhe mit Firmenlogo darauf, die ich selbst 
nicht nutzte, da mir bei meinem Wehrdienst 1966 in Mittenwald das Skifahren bis zur 
sprichwörtlichen Ohnmacht die Freude am Skifahren vergällt wurde. Ich verschenkte sie 
an einen skifahrenden Freund in Oberösterreich. 
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Diese Arbeit machte POM Vögele nun 
wirklich Spaß. Dort wo er sonst nur Falsch- 
parker aufspürt, traf er gestern in München 
Oberföhring an der St. Emmeramsmühle 
einige der hübschen deutschen Skimädchen. 
Für Heidi Wiesler und Michaela Gerg spielte 
er gerne den Skilift. Die Fa. Fischer-Ski hatte 
keine Mühen gescheut und zur winterlichen 
Vorführung 35 Tonnen echten Schnee vom 
Pilztalgletscher in Tirol besorgt. An der 
Grenze mussten sie 250DM Zoll zahlen.  
 

Foto Sven Simon 
Text aus der TZ 
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Solar-Komplettanlagen zur eigenen Stromerzeugung und Eigennutzung 
für Kleingarten, Wohnmobil, Berghütte, Boot und Wohnung

Tel.:    (089: 9810 8510  / web: www.solar-qqq.de
mobil: 0151 509 88 051 / mail: solar@solar-qqq.de

Ihr Solarhändler 
in München

Horst Quintus

Diensteinteilung im Getränkedepot

Jan. - Feb. 2018 SGOP

Firmen, deren Inhaber Mitglied in einem der VG-Vereine sind, 
erhalten 15 % Preisnachlass.

Inserieren Sie im VG-Nachrichtenspiegel und sprechen Sie über 5000 Mitglieder aus 30 
ortsansässigen Vereinen an. Der VGN wird auch in den umliegenden Geschäften für die 

Bevölkerung kostenlos aufgelegt. Mit Ihrem Inserat unterstützen Sie natürlich auch die 
ehrenamtliche Tätigkeit der VG-Vereine und der Vorstandschaft der VG 29. 

Nov. - Dez. 2020 Brünnstoana

Firmen, deren Inhaber Mitglied in einem der VG-Vereine sind, 
erhalten 15 % Preisnachlass.

Inserieren Sie im VG-Nachrichtenspiegel und sprechen Sie über 5000 Mitglieder aus 30 
ortsansässigen Vereinen an. Der VGN wird auch in den umliegenden Geschäften für die 

Bevölkerung kostenlos aufgelegt. Mit Ihrem Inserat unterstützen Sie natürlich auch die 
ehrenamtliche Tätigkeit der VG-Vereine und der Vorstandschaft der VG 29. 

Mai - Juni 2018 TBM

Juli - Aug. 2018 FGF

Sep. - Okt. 2018 MCG

Nov. - Dez. 2018 Taub´nstoana

Jan. - Feb. 2019 DLFC

März - April 2019 TeBiTa (Rolli Gang)

Mai - Juni 2019 Staffelseer

Juli - Aug. 2019 DLRG

Sep. - Okt. 2019 NorOstKultur

Nov. - Dez. 2019 Isar-Moeven

Jan. - Feb. 2020 MMO

März - April 2020 BVW

Mai - Juni 2020 Fanfarenzug

Juli - Aug. 2020 Isargau

Firmen, deren Inhaber Mitglied in einem der VG-Vereine sind, 
erhalten 15 % Preisnachlass.

Inserieren Sie im VG-Nachrichtenspiegel und sprechen Sie über 5000 Mitglieder aus 30 
ortsansässigen Vereinen an. Der VGN wird auch in den umliegenden Geschäften für die 

Bevölkerung kostenlos aufgelegt. Mit Ihrem Inserat unterstützen Sie natürlich auch die 
ehrenamtliche Tätigkeit der VG-Vereine und der Vorstandschaft der VG 29. 
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Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern bieten wir in der
zukunftsorientierten ITK-Branche zum 1. September 2019 engagierten 
Schulabgängern vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH
81825 München | Truderinger Straße 250 | Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf: www.mtg-systemhaus.de

Ansprechpartner: Heinrich Brunner,
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss. Technisches Interesse
im IT-Bereich, handwerkliches
Geschick, gute Englischkenntnisse.

Ansprechpartner: Sabine Keitel,
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss mit kaufmännischem
Zweig, Microsoft Office-Kenntnisse.

IT-System-
Elektroniker (m/w)

Kaufmann für Büro-
management (m/w)

GESUCHT!

AZUBIS

Firmen, deren Inhaber Mitglied in einem der VG-Vereine sind, 
erhalten 15 % Preisnachlass.

Inserieren Sie im VG-Nachrichtenspiegel und sprechen Sie über 5000 Mitglieder aus 30 
ortsansässigen Vereinen an. Der VGN wird auch in den umliegenden Geschäften für die 

Bevölkerung kostenlos aufgelegt. Mit Ihrem Inserat unterstützen Sie natürlich auch die 
ehrenamtliche Tätigkeit der VG-Vereine und der Vorstandschaft der VG 29. Firmen, deren Inhaber Mitglied in einem der VG-Vereine sind, 

erhalten 15 % Preisnachlass.

Inserieren Sie im VG-Nachrichtenspiegel und sprechen Sie über 5000 Mitglieder aus 30 
ortsansässigen Vereinen an. Der VGN wird auch in den umliegenden Geschäften für die 

Bevölkerung kostenlos aufgelegt. Mit Ihrem Inserat unterstützen Sie natürlich auch die 
ehrenamtliche Tätigkeit der VG-Vereine und der Vorstandschaft der VG 29. 
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